
Fragen zur Sperrung 

Übergang in der Feldstraße Thema im Landtag 

 

ZERNSDORF 

Der  gesperrte Bahnübergang in der Feldstraße im Königs-Wusterhausener Ortsteil Zernsdorf 

beschäftigt nun auch die Landesregierung. Der Zernsdorfer FDP-Landtagsabgeordnete 

Raimund Tomczak richtete eine Anfrage an die Regierung. 

Er will wissen, was Ziel der Bauarbeiten war, welche Gründe es für die Verlängerung der 

Sperrung gibt und ob der Übergang womöglich noch länger gesperrt bleibt als bisher bekannt. 

Der Übergang war am 17. Oktober gesperrt worden. Die Bauarbeiten sollten laut Bahn bis  

28. Dezember abgeschlossen sein. Seit Mitte November wird am Übergang nicht mehr 

gearbeitet. Nach einer MAZ-Anfrage stellte sich heraus, dass die Sperrung nun sogar bis 31. März 

dauert. Einen Grund konnten weder die Stadtverwaltung noch die Bahn nennen.  

Das Unternehmen reagierte nicht auf Anfragen.
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